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1. Bestimmungsgemässe Verwendung

Das Elektrowerkzeug ist zum Eindrehen
und Lösen von Schrauben sowie zum Bohren
in Holz, Metall, Keramik und Kunststoff bestimmt.

Das Gerät ist ausschließlich für den privaten 
Gebrauch bestimmt. Das Gerät ist nicht geeignet
für gewerblichen Einsatz.

2. Sicherheitshinweise und Warnungen

Dieses Gerät entspricht den vorgeschriebenen 
Sicherheitsbestimmungen für Elektromaschinen. 
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung aufmerksam
durch, bevor Sie die Maschine in Betrieb nehmen.
Ein unsachgemässer Gebrauch kann zu Schäden 
an Personen und Sachen führen. Personen, die mit 
der Anleitung nicht vertraut sind, dürfen das
Gerät nicht bedienen.

Bewahren Sie die Gebrauchsanleitung sorgfältig 
auf.

Kindern und Jugendlichen ist die Benutzung des 
Gerätes nicht gestattet.

3. Allgemeine Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge
WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen. Versäumnisse
bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise
und Anweisungen können elektrische
Schläge, Brände und/oder schwere Verletzungen
verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete
Begriff „Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf 
netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel)
und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne
Netzkabel).

1) Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber
und gut beleuchtet. Unordnung oder 
unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu
Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug
nicht in explosionsgefährdeter Umgebung,
in der sich brennbare Flüssigkeiten,
Gase oder Staub befinden. Elektrowerkzeuge
erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe 
entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen
während der Benutzung des Elektrowerkzeugs
fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über 
das Gerät verlieren.

2) Elektrische Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 
muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf 
in keiner Weise verändert werden. Verwenden 
Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit 
schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. 
Unveränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten
Oberflächen wie Rohre, Heizungen,
Herde und Kühlschränke. Es besteht ein erhöhtes 
Risiko durch elektrische Schläge, wenn Ihr Körper 
geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen
oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser
in ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko
eines elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht,
um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus der
Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel
fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten
oder beweglichen Geräteteilen. Beschädigte 
oder verwickelte Kabel erhöhen
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das Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im
Freien arbeiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungskabel, die auch für den 
Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung
eines für den Außenbereich geeigneten 
Verlängerungskabels verringert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges
in feuchter Umgebung nicht vermeidbar
ist, verwenden Sie einen 
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines
Fehlerstromschutzschalters vermindert
das Risiko eines elektrischen Schlages.

3) Sicherheit von Personen

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft
an die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug.
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie 
müde sind oder unter dem Einfluss von Drogen, 
Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein 
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen 
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm 
oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von 
Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich,
dass das Elektrowerkzeug ausgeschaltet
ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen 
oder tragen. Wenn Sie beim Tragen
des Elektrowerkzeuges den Finger am
Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet
an die Stromversorgung anschließen,
kann dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschlüssel, bevor Sie das 
Elektrowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug
oder Schlüssel, der sich in einem drehenden
Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen
führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale 
Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren
Stand und halten Sie jederzeit das
Gleichgewicht. Dadurch können Sie das
Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen
besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen
Sie keine weite Kleidung oder Schmuck.
Halten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe
fern von beweglichen Teilen.
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange
Haare können von beweglichen Teilen erfasst 
werden.

g) Wenn Staubabsaug- und 
-auffangeinrichtungen montiert werden 
können, vergewissern Sie sich, dass diese 
angeschlossen sind und richtig verwendet
werden. Die Verwendung einer Staubabsaugung
kann Gefährdungen durch Staub verringern.

4) Verwendung und Behandlung des 
Elektrowerkzeuges

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden
Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte
Elektrowerkzeug. Mit dem passenden
Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer 
im angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor
Sie Geräteeinstellungen vornehmen,
Zubehörteile wechseln oder das Gerät
ablegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert

  DE
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den unbeabsichtigten Start des
Elektrowerkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
außerhalb der Reichweite von Kindern
auf. Lassen Sie Personen das Gerät
nicht benutzen, die mit diesem nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind
gefährlich, wenn sie von unerfahrenen
Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt.
Kontrollieren Sie, ob bewegliche
Teile einwandfrei funktionieren und
nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder
so beschädigt sind, dass die Funktion
des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt
ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem
Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten
Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör,
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend
diesen Anweisungen. Berücksichtigen
Sie dabei die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch 
von Elektrowerkzeugen für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährlichen 
Situationen führen.

5) Verwendung und Behandlung des 
Akkuwerkzeuges

a) Laden Sie die Akkus nur in Ladegeräten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Für ein Ladegerät, das für eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen
Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen
Akkus in den Elektrowerkzeugen.
Der Gebrauch von anderen Akkus kann zu
Verletzungen und Brandgefahr führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku
fern von Büroklammern, Münzen,
Schlüsseln, Nägeln, Schrauben oder anderen
kleinen Metallgegenständen, die eine 
Überbrückung der Kontakte verursachen
könnten. Ein Kurzschluss zwischen den 
Akkukontakten kann Verbrennungen oder Feuer 
zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden
Sie den Kontakt damit. Bei zufälligem
Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen
Sie zusätzlich ärztliche Hilfe in Anspruch.
Austretende Akkuflüssigkeit kann
zu Hautreizungen oder Verbrennungen
führen.

6) Service

a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von
qualifiziertem Fachpersonal und nur mit
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit
wird sichergestellt, dass die Sicherheit
des Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

4. Spezielle Sicherheitshinweise

• Halten Sie das Gerät an den isolierten 
Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei
denen das Einsatzwerkzeug oder die
Schraube verborgene Stromleitungen treffen
kann. Der Kontakt mit einer spannungsführenden
Leitung kann auch metallene Geräteteile
unter Spannung setzen und zu einem elektrischen 
Schlag führen.

• Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um
verborgene Versorgungsleitungen 
aufzuspüren oder ziehen Sie die örtliche 
Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt 
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und 
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• Bei defektem Akku kann Flüssigkeit austreten 
und angrenzende Gegenstände benetzen.
Überprüfen Sie betroffene Teile. Reinigen
Sie diese oder tauschen Sie sie gegebenenfalls aus.

5. Zeichenerklärung

Achten Sie auf alle Zeichen und Symbole, die 
in dieser Anleitung und auf Ihrem Werkzeug 
angegeben sind. Merken Sie sich diese Zeichen
und Symbole. Wenn Sie die Zeichen und Symbole 
richtig interpretieren, können Sie sicherer und 
besser mit dem Gerät arbeiten.

elektrischem Schlag führen. Die Beschädigung 
einer Gasleitung kann zur Explosion führen. 
Das Eindringen in eine Wasserleitung verursacht 
Sachbeschädigung.

• Schalten Sie das Elektrowerkzeug sofort
aus, wenn das Einsatzwerkzeug blockiert.
Seien Sie auf hohe Reaktionsmomente gefasst,
die einen Rückschlag verursachen.

Das Einsatzwerkzeug blockiert, wenn:
— das Elektrowerkzeug überlastet wird oder
— es im zu bearbeitenden Werkstück verkantet.

• Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest.
Beim Festziehen und Lösen von Schrauben
können kurzfristig hohe Reaktionsmomente
auftreten.

• Sichern Sie das Werkstück. Ein mit 
Spannvorrichtungen oder Schraubstock 
festgehaltenes Werkstück ist sicherer gehalten als 
mit Ihrer Hand.

• Halten Sie Ihren Arbeitsplatz sauber. 
Materialmischungen sind besonders gefährlich. 
Leichtmetallstaub kann brennen oder explodieren.

• Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum
Stillstand gekommen ist, bevor Sie es ablegen.
Das Einsatzwerkzeug kann sich verhaken
und zum Verlust der Kontrolle über das
Elektrowerkzeug führen.

• Öffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die
Gefahr eines Kurzschlusses.

Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B.
auch vor dauernder Sonneneinstrahlung,
und Feuer. Es besteht Explosionsgefahr.

• Bei Beschädigung und unsachgemäßem 
Gebrauch des Akkus können Dämpfe austreten. 
Führen Sie Frischluft zu und suchen Sie bei 
Beschwerden einen Arzt auf. Die Dämpfe
können die Atemwege reizen.

Achtung!

Vor Inbetriebnahme Gebrauchsanleitung 
lesen!

Schutzbrille tragen!

Gehörschutz tragen!

Gute und widerstandsfähige Handschuhe 
tragen!

   

    

   

Verwenden Sie beim Bearbeiten von 
Staub erzeugenden Materialien stets 
einen Atemschutz.

Altgeräte sind Wertstoffe, sie gehören 
daher nicht in den Hausmüll!
Wir möchten Sie daher bitten, uns mit 
Ihrem aktiven Beitrag bei der 
Ressourcenschonung und beim 
Umweltschutz zu unterstützen und 
dieses Gerät bei den - falls vorhanden - 
eingerichteten Rücknahmestellen 
abzugeben.
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6. Gerätebeschreibung

1. Drehmomenteinstellung
2. Akku-Kapazitätsanzeige
3. Drehrichtungsschalter
4. Ein-/ Ausschalter
5. Li-Ion-Akku
6. Ladegerät
7. Umschalter 1. Gang – 2. Gang
8. Entriegelungstaste
9. Schnellspannbohrfutter
10. LED-Licht

7. Vor Inbetriebnahme

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme Ihres
Akku-Bohrschrauber unbedingt diese Hinweise:

1. Laden Sie den Akku mit dem mitgelieferten
Ladegerät. Ein leerer Akku ist nach ca. 1 Stunde 
aufgeladen.

2. Nur scharfe Bohrer sowie einwandfreie und
geeignete Schrauberbits verwenden.

3. Beim Bohren und Schrauben in Wänden und
Mauern diese auf verborgene Strom-, Gas- und
Wasserleitungen überprüfen.

8. Bedienung

8.1 Laden des LI-Akku-Packs (Abb. 2-3/Pos. 3)

1. Akku-Pack (5) aus dem Handgriff heraus ziehen,
dabei die Entriegelungstaste (8) nach unten 
drücken.

2. Vergleichen, ob die auf dem Typenschild
angegebene Netzspannung mit der vorhandenen
Netzspannung übereinstimmt. Stecken Sie den
Netzstecker des Ladegeräts (6) in die Steckdose.

3. Schieben Sie den Akku-Pack(5) in das 
Ladegerät(6). Die rote LED leuchten nun auf und 
zeigt an, dass der Akku geladen wird. Wenn der 
Akku nach ungefähr 1 Stunde geladen ist, erlischt 
die rote LED und die grüne LED leuchtet weiter.
• Die Ladedauer beträgt bei leeren Akkus ca. 1

Stunde, mit Restladung weniger.

Sollte das Laden des Akku-Packs nicht möglich 
sein, überprüfen Sie bitte

• ob an der Steckdose die Netzspannung
vorhanden ist.

• ob ein einwandfreier Kontakt an den
Ladekontakten des Ladegerätes vorhanden ist.

Sollte das Laden des Akku-Packs immer noch nicht 
möglich sein, bitten wir Sie,

• das Ladegerät
• und den Akku-Pack 

an unseren Kundendienst zu senden.

Im Interesse einer langen Lebensdauer des Akku-
Packs sollten Sie für eine rechtzeitige
Wiederaufladung des LI-Akku-Packs sorgen. Dies 
ist auf jeden Fall notwendig, wenn Sie feststellen, 
dass die Leistung des Akku-Schraubers nachlässt.
Entladen Sie den Akku-Pack nie vollständig. Dies
führt zu einem Defekt des LI-Akku-Packs!

8.2 Drehmoment-Einstellung (Abb. 4/Pos. 1)

Der Akkuschrauber ist mit einer mechanischen
Drehmomenteinstellung ausgestattet.

Der Drehmoment für eine bestimmte
Schraubengröße wird am Stellring (1) eingestellt.

Der Drehmoment ist von mehreren Faktoren
abhängig:
• von der Art und Härte des zu bearbeitenden
Materials.
• von der Art und der Länge der verwendeten
Schrauben.

• von den Anforderungen, die an die
Schraubverbindung gestellt werden.

Das Erreichen des Drehmoments wird durch das
ratschende Ausrücken der Kupplung signalisiert.

Achtung! Stellring für den Drehmoment nur bei 
Stillstand einstellen.
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8.3 Bohren (Abb. 4/Pos.2)

Zum Bohren stellen Sie den Einstellring für den 
Drehmoment auf die letzte Stufe „Bohrer“. In der
Stufe Bohren ist die Rutschkupplung außer Betrieb.

Beim Bohren ist der maximale Drehmoment
verfügbar.

8.4 Umschaltung Gang 1 - Gang 2 (Abb. 5/Pos. 7)

Je nach Stellung des Umschalters können Sie mit
einer höheren oder niedrigeren Drehzahl arbeiten.

Um eine Beschädigung des Getriebes zu 
vermeiden, darf die Gangumschaltung nur im 
Stillstand umgeschaltet werden.

8.5 Drehrichtungsschalter (Abb. 6/Pos. 3)

Mit dem Schiebeschalter über dem Ein/Aus-
Schalter können Sie die Drehrichtung des Akku-
Schraubers einstellen und den Akku-Schrauber 
gegen ungewolltes Einschalten sichern. Sie können 
zwischen Links- und Rechtslauf wählen. Um eine 
Beschädigung des Getriebes zu vermeiden, darf 
die Drehrichtung nur im Stillstand umgeschaltet 
werden.

Befindet sich der Schiebeschalter in der
Mittelstellung, ist der Ein/Aus-Schalter blockiert.

8.6 Ein/Aus-Schalter (Abb. 3/Pos. 4)

Mit dem Ein/Aus-Schalter können Sie die Drehzahl
stufenlos steuern. Je weiter Sie den Schalter
drücken, desto höher ist die Drehzahl des
Akkuschraubers.

8.7 Akku-Kapazitätsanzeige (Abb. 3/Pos. 2)

3. Die drei grünen LEDs zeigen den Batteriestatus 
an, sobald Sie die Akku-Kapazitätsanzeige button 
drücken.

Alle LED`s leuchten: 
Der Akku ist voll aufgeladen. 

Zwei grüne LEDs leuchten:
Der Akku verfügt über ausreichende Restladung.

Ein grüne LED:
Der Akku neigt sich dem Ende und sollte wieder 
aufgeladen werden.

8.8 LED-Licht (Bild 1)

Das LED-Licht (10) ermöglicht das Ausleuchten der 
Schraub- bzw. Bohrstelle bei ungünstigen
Lichtverhältnissen. Das LED-Licht (10) leuchtet
automatisch, sobald Sie den Ein-/ Ausschalter (4)
drücken.

8.9 Werkzeugwechsel (Bild 7)

Achtung! Stellen Sie bei allen Arbeiten (z.B.
Werkzeugwechsel; Wartung; usw.) am
Akkuschrauber den Drehrichtungsschalter (3) in
Mittelstellung.

• Der Akkuschrauber ist mit einem
Schnellspanbohrfutter (9) mit automatischer
Spindelarretierung ausgestattet.

• Drehen Sie das Bohrfutter (9) auf. Die
Bohrfutteröffnung (a) muss groß genug sein, um
das Werkzeug (Bohrer bzw. Schrauberbit)
aufzunehmen.

• Wählen Sie das geeignete Werkzeug aus.
Schieben Sie das Werkzeug soweit wie möglich
in die Bohrfutteröffnung (a) hinein.

• Drehen Sie das Bohrfutter (9) fest zu, und prüfen
Sie anschließend den festen Sitz des Werkzeuges.

8.10 Schrauben

Verwenden Sie am besten Schrauben mit
Selbstzentrierung (z. B. Torx, Kreuzschlitz), welche 
ein sicheres Arbeiten gewährleisten. Achten Sie 
darauf, dass der verwendete Bit und die Schraube 
in Form und Größe übereinstimmen. Nehmen Sie 
die Drehmomenteinstellung, wie in der Anleitung
beschrieben, entsprechend der Schraubengröße 
vor.

9. Technische Daten

Spannungsversorgung:      20 V d.c. / 1,5 Ah Li-ion
Leerlauf-Drehzahl:                        0-400/0-1450 min-1
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Drehmomentstufen:                                               18+1
Rechts- Links-Lauf:                                                          ja
Spannweite Bohrfutter:                            max. 13 mm
Ladespannung Akku:                                        20 V d.c.
Ladestrom Akku:                                               1500 mAh
Netzspannung Ladegerät:  

220-240 V~50 Hz/ 50 W
Ladezeit:                                                                      1 Std

Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden 
entsprechend EN 60745 ermittelt.

Schalldruckpegel LpA: 73 dB(A)
Unsicherheit KpA: 3  dB(A)
Schallleistungspegel LWA: 84dB(A)
Unsicherheit KWA: 3  dB(A)

Tragen Sie einen Gehörschutz.

Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust 
bewirken.

Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 60745.

Schwingungsemissionswert ah = 2.15 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Achtung!
Der Schwingungswert wird sich 
aufgrund des Einsatzbereiches des 

Elektrowerkzeuges ändern und kann in 
Ausnahmefällen über dem angegebenen
Wert liegen.

10. Reinigung und Wartung 

Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den
Li-Ion-Akku.

10.1 Reinigung

• Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und 
Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie 
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem
sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit
Druckluft bei niedrigem Druck aus.

• Wir empfehlen, das Gerät direkt nach
jeder Benutzung zu reinigen.

• Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife.
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

10.2 Wartung

Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren zu
wartenden Teile.

11. Reparaturen

Verwenden Sie nur vom Hersteller empfohlene 
Zubehör- und Ersatzteile.
Sollte das Gerät trotz unserer Qualitätskontrollen 
und Ihrer Pflege einmal ausfallen, lassen Sie 
Reparaturen nur von einem autorisierten
Elektro-Fachmann ausführen.

Wenn die Anschlussleitung dieses Gerätes 
beschädigt ist, muss sie durch den Hersteller oder 
seinen Vertreter oder eine Elektrofachkraft ersetzt
werden, um Sicherheitsgefährdungen zu 
vermeiden.

12. Umweltschutz

Alt-Elektrogeräte dürfen nicht mit dem 
Hausmüll entsorgt werden.
Bitte bringen Sie sie zu einer 
Rücknahmestelle.

Informieren Sie sich diesbezüglich bei Ihrer 
Gemeindeverwaltung oder beim Fachhandel.
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1. Utilisation conforme

L’outil électroportatif est conçu pour le vissage
et le dévissage des vis ainsi que pour le perçage
dans le bois, le métal, le céramique et les matières
plastiques.

L'appareil est destiné à un usage privé uniquement. 
L'appareil ne convient pas
pour usage commercial.

2. Recommandations en matière de 
sécurité et avertissements

Cet appareil répond aux recommandations 
prescrites en matière de sécurité des appareils 
électriques.

Lisez attentivement le mode d’emploi avant de 
mettre l’appareil en marche.

Une utilisation non conforme peut entraîner des 
dommages corporels ou matériels. Les personnes 
ne connaissant pas bien le fonctionnement de
l’appareil ne doivent pas l’utiliser.

Conservez le mode d’emploi en lieu sûr.

Les enfants et les adolescents ne doivent pas 
utiliser l’appareil.

3. Recommandations générales en 
matière de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour 
l’outil
AVERTISSEMENT Lire tous les avertissements de 
sécurité et toutes les instructions. Ne pas suivre 
les avertissements et instructions peut donner 
lieu à un choc électrique, un incendie et/ou une 
blessure sérieuse.

Conserver tous les avertissements et toutes 
les instructions pour pouvoir s’y reporter 
ultérieurement.

Le terme « outil » dans les avertissements fait
référence à votre outil électrique alimenté par le
secteur (avec cordon d’alimentation) ou votre
outil fonctionnant sur batterie (sans cordon
d’alimentation).

1) Sécurité de la zone de travail

a) Conserver la zone de travail propre et
bien éclairée. Les zones en désordre ou
sombres sont propices aux accidents.

b) Ne pas faire fonctionner les outils électriques 
en atmosphère explosive, par
exemple en présence de liquides inflammables, 
de gaz ou de poussières. Les
outils électriques produisent des étincelles
qui peuvent enflammer les poussières
ou les fumées.

c) Maintenir les enfants et les personnes
présentes à l’écart pendant l’utilisation
de l’outil. Les distractions peuvent vous
faire perdre le contrôle de l’outil.

2) Sécurité électrique

a) ll faut que les fiches de l’outil électrique
soient adaptées au socle. Ne jamais modifier
la fiche de quelque façon que ce
soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils à branchement de terre. Des fiches
non modifiées et des socles adaptés
réduiront le risque de choc électrique.

b) Eviter tout contact du corps avec des
surfaces reliées à la terre telles que les
tuyaux, les radiateurs, les cuisinières et
les réfrigérateurs. Il existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est
relié à la terre.

c) Ne pas exposer les outils à la pluie ou à
des conditions humides. La pénétration
d’eau à l’intérieur d’un outil augmentera
le risque de choc électrique.
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d) Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais
utiliser le cordon pour porter, tirer ou
débrancher l’outil. Maintenir le cordon à
l’écart de la chaleur, du lubrifiant, des
arêtes ou des parties en mouvement. Les
cordons endommagés ou emmêlés augmentent
le risque de choc électrique.

e) Lorsqu’on utilise un outil à l’extérieur,
utiliser un prolongateur adapté à l’utilisation
extérieure. L’utilisation d’un cordon
adapté à l’utilisation extérieure réduit
le risque de choc électrique.

f) Si l’usage d’un outil dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une
alimentation protégée par un dispositif à
courant différentiel résiduel (RCD).
L’usage d’un RCD réduit le risque de choc
électrique.

3) Sécurité des personnes

a) Rester vigilant, regarder ce que vous
êtes en train de faire et faire preuve de
bon sens dans votre utilisation de l’outil.
Ne pas utiliser un outil lorsque vous êtes
fatigué ou sous l’emprise de drogues, d’alcool 
ou de médicaments. Un moment d’inattention 
en cours d’utilisation d’un outil peut entraîner des 
blessures graves des personnes.

b) Utiliser un équipement de sécurité.
Toujours porter une protection pour les 
yeux. Les équipements de sécurité tels que les 
masques contre les poussières, les chaussures 
de sécurité antidérapantes, les casques ou les 
protections acoustiques utilisés pour les conditions 
appropriées réduiront les blessures de personnes.

c) Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer
que l’interrupteur est en position arrêt avant 
de brancher l’outil au secteur et/ou au bloc de 
batteries, de le ramasser ou de le porter. Porter 
les outils en ayant le doigt sur l’interrupteur ou 
brancher des outils dont l’interrupteur est en
position marche est source d’accidents.

d) Retirer toute clé de réglage avant de
mettre l’outil en marche. Une clé laissée
fixée sur une partie tournante de l’outil
peut donner lieu à des blessures de personnes.
e) Ne pas se précipiter. Garder une position
et un équilibre adaptés à tout moment.
Cela permet un meilleur contrôle
de l’outil dans des situations inattendues.

f) S’habiller de manière adaptée. Ne pas
porter de vêtements amples ou de bijoux.
Garder les cheveux, les vêtements
et les gants à distance des parties en
mouvement. Des vêtements amples, des
bijoux ou les cheveux longs peuvent être
pris dans des parties en mouvement.

g) Si des dispositifs sont fournis pour le
raccordement d’équipements pour l’extraction
et la récupération des poussières, s’assurer 
qu’ils sont connectés et correctement utilisés. 
Utiliser des collecteurs de poussière peut réduire 
les risques dus aux poussières.

4) Utilisation et entretien de l’outil

a) Ne pas forcer l’outil. Utiliser l’outil adapté
à votre application. L’outil adapté réalisera
mieux le travail et de manière plus sûre au régime 
pour lequel il a été construit.

b) Ne pas utiliser l’outil si l’interrupteur ne
permet pas de passer de l’état de marche
à arrêt et vice versa. Tout outil qui ne peut pas 
être commandé par l’interrupteur est dangereux et 
il faut le réparer.

c) Débrancher la fiche de la source 
d’alimentation en courant et/ou le bloc de
batteries de l’outil avant tout réglage,
changement d’accessoires ou avant de ranger 
l’outil. De telles mesures de sécurité préventives 
réduisent le risque de démarrage accidentel de 
l’outil.

d) Conserver les outils à l’arrêt hors de la
portée des enfants et ne pas permettre à
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des personnes ne connaissant pas l’outil
ou les présentes instructions de le faire
fonctionner. Les outils sont dangereux entre les 
mains d’utilisateurs novices.
e) Observer la maintenance de l’outil. Vérifier
qu’il n’y a pas de mauvais alignement ou de 
blocage des parties mobiles, des pièces cassées 
ou toute autre condition pouvant affecter le 
fonctionnement de l’outil. En cas de dommages, 
faire réparer l’outil avant de l’utiliser. De nombreux 
accidents sont dus à des outils mal
entretenus.

f) Garder affûtés et propres les outils 
permettant de couper. Des outils destinés à
couper correctement entretenus avec des pièces 
coupantes tranchantes sont moins susceptibles de 
bloquer et sont plus faciles à contrôler.

g) Utiliser l’outil, les accessoires et les lames
etc., conformément à ces instructions, en tenant 
compte des conditions de travail et du travail à 
réaliser. L’utilisation de l’outil pour des opérations 
différentes de celles prévues pourrait donner lieu à 
des situations dangereuses.

5) Utilisation des outils fonctionnant sur 
batteries et précautions d’emploi

a) Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié
par le fabricant. Un chargeur qui est
adapté à un type de bloc de batteries peut
créer un risque de feu lorsqu’il est utilisé
avec un autre type de bloc de batteries.

b) N’utiliser les outils qu’avec des blocs de
batteries spécifiquement désignés. L’utilisation
de tout autre bloc de batteries peut créer un risque 
de blessure et de feu.

c) Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé,
le maintenir à l’écart de tout autre objet 
métallique, par exemple trombones, pièces 
de monnaie, clés, clous, vis ou autres objets 
de petite taille qui peuvent donner lieu à une 
connexion d’une borne à une autre. Le court-
circuitage des bornes d’une batterie entre elles 
peut causer des brûlures ou un feu.

d) Dans de mauvaises conditions, du liquide
peut être éjecté de la batterie ; éviter
tout contact. En cas de contact accidentel,
nettoyer à l’eau. Si le liquide entre en
contact avec les yeux, rechercher en plus une 
aide médicale. Le liquide éjecté des batteries peut 
causer des irritations ou des brûlures.

6) Maintenance et entretien

a) Faire entretenir l’outil par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des pièces
de rechange identiques. Cela assurera
que la sécurité de l’outil est maintenue.

4. Recommandations spéciales en 
smatière de sécurité

• Tenir l’outil par les surfaces de préhension
isolées, lors de la réalisation d’une opération
au cours de laquelle l’organe de coupe
ou la vis peut entrer en contact avec un câblage 
non apparent. Le contact avec un fil
« sous tension » peut également mettre « sous 
tension » les parties métalliques exposées de l’outil 
électrique et provoquer un choc électrique sur 
l’opérateur.

• Utiliser des détecteurs appropriés afin de
déceler des conduites cachées ou consulter
les entreprises d’approvisionnement locales.
Un contact avec des conduites d’électricité
peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Un endommagement d’une 
conduite de gaz peut provoquer une explosion. 
La perforation d’une conduite d’eau provoque des 
dégâts matériels.

• Arrêtez immédiatement l’appareil électrique
lorsque l’outil coince. Attendez-vous à
des couples de réaction importants causant
un contrecoup. L’outil se bloque lorsque :
– l’appareil électrique est surchargé ou
– lorsqu’il coince dans la pièce à travailler.

• Bien tenir l’appareil électroportatif. Lors du
vissage ou du dévissage, il peut y avoir des
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couples de réaction instantanés élevés.

• Bloquer la pièce à travailler. Une pièce à 
travailler serrée par des dispositifs de serrage
ou dans un étau est fixée de manière plus sûre
que tenue dans les mains.

• Tenir propre la place de travail. Les mélanges
de matériaux sont particulièrement dangereux. 
Les poussières de métaux légers
peuvent être explosives ou inflammables.

• Avant de déposer l’outil électroportatif, 
attendre que celui-ci soit complètement à 
l’arrêt. L’outil risque de se coincer, ce qui entraîne
une perte de contrôle de l’outil électroportatif.

• Ne pas ouvrir l’accu. Risque de court-circuit.
Protéger l’accu de toute source de chaleur, comme 
p. ex. l’exposition directe au soleil et au feu. Il y a 
risque d’explosion.

• En cas d’endommagement et d’utilisation
non conforme de l’accu, des vapeurs peuvent
s’échapper. Ventiler le lieu de travail et, en 
cas de malaises, consulter un médecin. Les 
vapeurs peuvent entraîner des irritations des voies 
respiratoires.

• Lorsque l’accu est défectueux, du liquide
peut sortir et enduire les objets avoisinants.
Contrôler les éléments concernés. Les nettoyer 
ou, le cas échéant, les remplacer.

Attention !

Avant la mise en service, lire le mode 
d’emploi !

Porter des lunettes de protection !

Porter une protection auditive !

Porter de bons gants résistants !

   

    

   

Lors du travail sur des matériaux 
produisant de la poussière,
utilisez toujours une protection 
respiratoire.

Les appareils usagés sont des matériaux, 
ils n’ont donc pas leur
place dans les ordures ménagères !
Nous vous prions donc de nous aider, 
par votre contribution
active, à protéger les ressources et 
l’environnement et de remettre cet
appareils aux services de recyclage – s’ils 
existent.

5. Explication des symboles

Respectez tous les signes et symboles indiqués 
dans ce mode d’emploi et sur votre outil. Retenez 
ces signes et symboles. Vous pourrez travailler
mieux et avec plus de sécurité avec l’appareil 
si vous interprétez correctement les signes et 
symboles.
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6. Description de l’appareil

1. Réglage du couple de serrage
2. Affichage de la capacité de l’accumulateur
3. Interrupteur de sens de rotation
4. Interrupteurs marche/arrêt
5. Li-Ion-Accumulateur
6. Chargeur
7. Commutateur 1e vitesse – 2e vitesse
8. Touche à cran
9. Mandrin à serrage rapide
10. Lampe DEL

7. Avant la mise en service

Avant la mise en service de votre tournevis
électrique sans fil, lisez ces remarques :

1. Chargez l’accumulateur avec le chargeur livré.
Un accumulateur vide est rechargé après env. 1
heure.

2. Utilisez uniquement des forets pointus tout
comme des embouts de tournevis irréprochables
et adéquats.

3. Lors du perçage et du vissage dans des parois
et murs, contr lez s’il y a des conduites de
courant, de gaz ou d’eau cachées.

8. Commande

8.1 Chargement du bloc accumulateur LI(fig. 
2/3)

1. Tirez le bloc accumulateur (5) hors de sa
poignée, en appuyant sur les touches à cran (8)
vers le bas.

2. Comparez si la tension du secteur indiquée sur
la plaque signalétique correspond à la tension du
bloc du serveur disponible. Enfichez la fiche
secteur du chargeur (6) dans la prise.

3. Faire glisser le bloc de batterie (5) dans le 
chargeur (6). La LED rouge vont s'allumer les deux 
pour indiquer que le bloc-piles est en cours de 
chargement. Une fois la période de chargement 

terminée, au bout 1 heure environ, la LED rouge 
s'éteint et la LED verte reste allumée.

Si la charge du paquet accumulateur n’est pas
possible, vérifiez

• que la prise de courant est sous tension.
• que les contacts du chargeur sont fiables.

S’il n’est toujours pas possible de charger le paquet 
accumulateur, nous vous prions d’envoyer

• le chargeur
• et le paquet accumulateur
à notre station de service après-vente.

Il faut recharger à temps le bloc accumulateur LI 
afin de lui assurer une longue durabilité. Ceci est de 
toute manière nécessaire, lorsque vous constatez 
que la puissance du tournevis sans fil diminue.

Ne déchargez jamais complètement le bloc
accumulateur. Ceci endommagerait le bloc
accumulateur LI !

8.2 Réglage du couple de rotation (fig. 4/pos. 1)

Le tournevis sans fil est doté d’un réglage
mécanique du couple de rotation.

Le couple de rotation pour une taille définie de vis 
est réglable par la molette de réglage (1). Le couple 
de rotation dépend de plusieurs facteurs:

• de la sorte et dureté du matériau à traiter
• de la sorte et longueur des vis utilisées
• des exigences auxquelles doivent répondre les
unions vissées

Si le couple de rotation est atteint, un grincement
indique que le désaccouplement est effectué.

Attention ! Ne réglez la bague de réglage pour 
le couple de serrage qu’à l’arrêt de la machine.

8.3 Perçage (fig. 4/pos. 1)

Pour pouvoir percer, mettez la molette de réglage
pour le couple de rotation sur le dernier gradin
“perceuse“, sur le gradin “percer“ l’accouplement
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patinant est hors service. Lors du perçage le couple 
de rotation maximal est disponible.

8.4 Commutation de vitesse 1 à vitesse 2
(fig. 5/pos. 7)

Selon la position du commutateur, vous pouvez
travailler à une vitesse élevée ou réduite. Pour 
éviter une détérioration de l’engrenage, il est 
conseillé de commuter la vitesse uniquement 
pendant l’arrêt de l’appareil.

8.5 Commutateur de sens de rotation (fig. 6/
pos. 3)

L’interrupteur à coulisse au-dessus de l’interrupteur 
Marche/Arrêt vous permet de choisir le sens de 
rotation de la perceuse-visseuse à accumulateur 
et d’éviter un démarrage intempestif. Vous pouvez 
sélectionner la rotation vers la gauche ou vers 
la droite. Pour prévenir un endommagement de 
l’engrenage, ne commutez le sens de rotation 
qu’à l’arrêt. Dans le cas où l’interrupteur à coulisse 
se trouve dans la position centrale, l’interrupteur 
Marche/Arrêt est bloqué.

8.6 Interrupteur Marche/Arrêt (fig. 3/pos. 4)

L’interrupteur Marche/Arrêt permet le réglage en
continu de la vitesse. Le plus fort vous appuyez sur 
l’interrupteur.

8.7 Affichage de la capacité de la batterie
(fig. 3/pos. 2)

Les trois voyants verts indiquent l'état de la batterie 
dès que vous appuyez sur le bouton indicateur de 
capacité de la batterie.

Toutes les DELS s'allument : 
L'accumulateur est entièrement chargé. 

Deux voyants verts sont allumés:
La batterie a suffisamment de charge restante.

Une led verte:
La batterie a tendance à se terminer et doit être 
rechargée.

8.8 Voyant DEL (figure 1)

La lampe DEL (10) permet d’éclairer la zone de
vissage et de perçage en cas de conditions de
luminosité défavorables. La lampe DEL (10) s’allume 
automatiquement, dès que vous appuyez sur 
l’interrupteur marche/arrêt (4).

8.9 Changement d’outils (figure 7)

Attention ! Pour tous travaux (p. ex. changement
d’outils ; maintenance ; etc.) sur le tournevis sans 
fil, placez l’interrupteur de sens de rotation (3) en
position médiane.

• Le tournevis sans fil est équipé d’un mandrin à
serrage rapide (9) avec blocage de broche
automatique.

• Dévissez le mandrin (9). L’ouverture du mandrin
(a) doit être suffisamment grande pour pouvoir
loger l’embout (foret ou encore bit de vissage).

• Sélectionnez l’outil adéquat. Poussez l’embout le
plus loin possible dans l’ouverture du mandrin
(a).

• Refermez à fond le mandrin (9) et vérifiez
ensuite si l’embout tient bien.

8.10 Vissage:

Utilisez de préférence des vis à centrage
automatique (p.ex. Torx, à tête cruciforme) ce qui
assure le travail en toute sécurité. Veillez à ce que 
la forme et la taille du bit et de la vis utilisés soient
conformes. Effectuez le réglage du couple de
rotation comme décrit dans l’instruction - en 
fonction de la taille des vis.

9. Caractéristiques techniques

Alimentation en courant:    20 V d.c. / 1,5 Ah Li-ion
Vitesse de rotation de marche à vide :

0-400/0-1450 tr/min
Niveau de couple de rotation : 18+1
Rotation vers la droite et vers la gauche:              oui
Capacité du serrage du mandrin:          max 13 mm
Tension de charge, accumulateur:               20 V d.c.
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chiffon humide et un peu de savon. N’utilisez
aucun produit de nettoyage ni détergeant ; ils
pourraient endommager les pièces en matières
plastiques de l’appareil. Veillez à ce qu’aucune
eau n’entre à l’intérieur de l’appareil.

10.2 Maintenance

Aucune pièce à l’intérieur de l’appareil n’a besoin
de maintenance. 

11. Réparations

N‘utilisez que des accessoires et des pièces de 
rechange préconisés par le fabricant. Si, malgré 
nos contrôles de qualité et notre soin, l‘appareil
venait à tomber en panne, faites effectuer les 
réparations exclusivement par un électricien agréé.

Si le câble de raccordement de l’appareil est 
endommagé, il doit être réparé par le fabricant ou 
son représentant ou un électricien qualifié afin
d'éviter tout risque lié à la sécurité.

12. Protection de l‘environnement

Les appareils électriques usagés ne 
doivent pas être mis au rebut dans les 
ordures ménagères. Veuillez les amener 
à un service de reprise. Renseignezvous 

à ce sujet dans votre mairie ou un commerce 
spécialisé.

Courant de charge, accumulateur:             1500 mAh
Tension secteur, chargeur: 220-240 V~50 Hz/ 50 W
Durée de charge : 1 h

Bruit et vibration

Les valeurs de bruit et de vibration ont été
déterminées conformément à la norme EN 60745.

Niveau de pression acoustique LpA: 73 dB(A)
Imprécision KpA: 3  dB(A)
Niveau de puissance acoustique LWA: 84 dB(A)
Imprécision KWA: 3  dB(A)

Portez une protection acoustique.

L’exposition au bruit peut entraîner la perte de 
l’ouïe.

Les valeurs totales des vibrations (somme des
vecteurs de trois directions) ont été déterminées
conformément à EN 60745.

Valeur d’émission des vibrations ah = 2.15 m/s2

Imprécision K = 1,5 m/s2

Attention !
La valeur de vibration est différente en 
fonction du domaine d’utilisation de l’outil 

électrique et peut, dans des cas exceptionnels, être 
supérieure à la valeur indiquée.

10. Nettoyage et maintenance

Retirez la batterie avant d’effectuer des travaux de 
nettoyage.

10.1 Nettoyage

• Maintenez les dispositifs de protection, les fentes 
à air et le carter de moteur aussi propres (sans 
poussière) que possible. Frottez l’appareil avec 
un chiffon propre ou soufflez dessus avec de l’air 
comprimé à basse pression.

• Nous recommandons de nettoyer l’appareil
directement après chaque utilisation.

• Nettoyez l’appareil régulièrement à l’aide d’un
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Akkuschrauber: EN 60745-1:2009+A11:2010; EN 60745-2-1:2010; EN 60745-2-2:2010; 
EN 55014-1:2017; EN 55014-2:2015; 

Ladegerät: EN60335-1:2012+A11:2014; EN60335-2-29:2004+A2:2010; EN62233:2008; 
EN55014-1:2006/+A1:2009/+A2:2011; EN55014-2:2015; EN61000-3-2:2014; 
EN61000-3-3:2013;
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2006/42/EG 87/404/EEC
R&TTED 1999/5/EC
2011/65/EU_(EU)2015/863
2002/95/EC

2006/95/EC
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2014/30/EU

DE erklärt folgende Konformität gemäss
EU-Richtline und Normen für den 
Artikel

FR déclare la conformité suivante selon
la directive UE et les normes pour 
l’article

ORIGINAL KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

SB Waren GmbH
Fronhofer Str. 30
92540 Altendorf

Altendorf, den 10.06.2020
Art. No: 801.000.001

Autorisierte Person zur Aufbewahrung der technischen Dokumente:
SB Waren GmbH
Fronhofer Str. 30
92540 Altendorf

Krzysztof Gehrmann Geschäftsführer)



GARANTIE, GARANTIE

GARANTIEDE
Dieses Gerät ist ein Qualitätserzeugnis. Es wurde unter Beachtung 
der derzeitigen technischen Erkenntnisse konstruiert und unter 
Verwendung eines üblichen guten Materials sorgfältig gebaut.
Die Garantiezeit beträgt 36 Monate und beginnt mit dem 
Zeitpunkt der Übergabe, der durch Kassenbon, Rechnung oder 
Lieferschein nachzuweisen ist. Innerhalb der Garantiezeit werden 
alle Funktionsfehler durch unseren Kundendienst beseitigt, die 
nachweisbar, trotz vorsichtsmäßiger Behandlung entsprechend 
unserer Bedienungsanleitung auf Materialfehler zurückzuführen 
sind.
Die Garantie erfolgt in der Weise, dass mangelhafte Teile nach 
unserer Wahl unentgeltlich instandgesetzt oder durch einwandfreie 
Teile ersetzt werden. Ersetzte Teile gehen in unser Eigentum 
über. Durch die Instandsetzung oder Ersatz einzelner Teile wird 
die Garantiezeit weder verlängert noch wird neue Garantiezeit 
für das Gerät in Gang gesetzt. Für eingebaute Ersatzteile läuft 
keine eigene Garantiefrist. Wir übernehmen keine Garantie für 
Schäden und Mängel an Geräten oder deren Teile, die durch 
übermäßige Beanspruchung, unsachgemäße Behandlung 
und Wartung auftreten. Das gilt auch bei Nicht beachtung der 
Bedienungsanleitung sowie Einbau von Ersatz- und Zubehörteile, 
die nicht in unserem Programm aufgeführt sind. Beim Eingreifen 
oder Veränderungen an dem Gerät durch Personen, die hierzu 
nicht von uns ermächtigt sind, erlischt der Garantieanspruch.
Schäden, die auf unsachgemäße Handhabung, Überlastung oder 
auf natürliche Abnutzung zurückzuführen sind, bleiben von der 
Garantie ausgeschlossen.
Der Hersteller haftet nicht für Folgeschäden. Schäden, die durch 
Herstelleroder Materialfehler entstanden sind, werden durch 
Reparatur- oder Ersatzlieferung unentgeltlich behoben.
Vorrausetzung ist, dass das Gerät unzerlegt und vollständig mit 
Kauf- und Garantienachweis übergeben wird.
Verwenden Sie im Garantiefall ausschließlich die 
Originalverpackung.
So garantieren wir Ihnen eine reibungslose und schnelle
Garantieabwicklung.
Bitte senden Sie die Geräte “frei Haus” ein oder fordern Sie einen 
Freeway-
Aufkleber an. Unfreie Einsendungen können wir leider nicht 
annehmen!
Die Garantie bezieht sich nicht auf die Teile, die durch eine 
natürliche Abnutzung verschlissen werden.
Bei Garantieanspruch, Störungen, Ersatzteil- oder Zubehörbedarf 
wenden Sie sich bitte an die hier aufgeführte Kundendienstzentrale:

Änderungen vorbehalten.

Gekauft bei:____________________________________
in (Ort, Straße):_________________________________
Name d. Käufers:_______________________________
Straße, Haus-Nr.:_______________________________
PLZ, Ort :_______________________________________
Telefon:________________________________________
Datum, Unterschrift:___________________________
Fehlerbeschreibung:___________________________

GARANTIEFR
Cet appareil est un produit de qualité. Il a été conçu selon les 
connaissances techniques actuelles et construit soigneusement en 
utilisant une bonne matière première courante.
La durée de garantie est de 36 mois et commence à courir au 
moment de la remise qui doit être attestée en présentant le ticket 
de caisse, la facture ou le bon de livraison. Pendant la période de 
garantie, toutes les anomalies fonctionnelles sont éliminées par 
notre service après-vente résultant, malgré une manipulation 
correcte conformément à notre notice d‘utilisation, d‘un
vice de matériel.

La garantie se déroule de façon à ce que les pièces défectueuses 
soient réparées gratuitement ou remplacées par des pièces 
impeccables, selon notre choix. Les pièces remplacées deviennent 
notre propriété. La réparation ou le remplacement de certaines 
pièces n‘entraîne aucune prolongation de la durée de garantie 
ni une nouvelle garantie pour l‘appareil. Les pièces de rechange 
montées n‘ont pas de durée de garantie propre. Nous n‘accordons
aucune garantie pour des dommages et défauts sur les appareils 
ou leurs pièces découlant d‘une trop forte sollicitation, d‘une 
manipulation non conforme ou d‘un manque d‘entretien.
Cela vaut également en cas de non-respect de la notice 
d‘utilisation ainsi que pour le montage de pièces de rechange 
et d‘accessoires qui ne gurent pas dans notre gamme. En cas 
d‘interventions ou de modications de l‘appareil eectuées par des 
personnes que nous n‘avons pas mandatées, le droit à la garantie 
devient caduc.Les dommages résultant d‘une manipulation non 
conforme, d‘une surcharge ou d‘une usure normale sont exclus de 
la garantie.

Il sera remédié sans frais aux dommages dus à un défaut de 
fabrication ou à un défaut sur le matériau par une réparation ou 
par le remplacement de l‘appareil.
A condition que l‘appareil soit rapporté non démonté et complet 
avec la preuve d‘achat et le bon de garantie.

Pour faire fonctionner la garantie, utilisez exclusivement 
l‘emballage original. Nous vous assurons ainsi un fonctionnement 
rapide et sans problème de la garantie.
Veuillez envoyer les appareils „ franco usine „ ou demandez un 
autocollant Freeway. Nous ne pouvons malheureusement pas 
accepter les expéditions non aranchies !
La garantie ne s‘étend pas au pièces usées en raison d‘une usure 
naturelle.
En cas de demande de garantie, de pannes, de demande de pièces 
de rechanges ou d‘accessoires, veuillez vous adresser à la centrale 
du service après-vente ci-dessous :

Sous réserve de modications.

Acheté chez:___________________________________
à (ville, rue):____________________________________
Nom de l’acheteur:_____________________________
Rue, N°:________________________________________
CP, ville:________________________________________
Téléphone:_____________________________________
Date, signature:________________________________
Description du défaut:_________________________

SB Waren GmbH
Fronhofer Str. 30, 92540 Altendorf
T: +49 (0) 9675/914134 0
F: +49 (0) 9675/914134 99
E-Mail: service@sb-waren.de


